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K. k ausschließende Privileftien.
Das Handelsministerium hat untern, l 8, I u u i »859,

3 l ' 4 8 ö ^ 4 5 3 , daö dem Simon Schwarz auf eiue
i-rfilic>m,g in der Tapezirmia. der Möbels unter.n
^?. ^uni l858 e,lheilte auoschliesiende Prioilegiull,
"ll> die Dauer des zweiten Jahres v.rlau.a.ert.

Das Handelsministerium hat üüterm l 8 . Jun i »859,
Z. « : « 6 ^ l 4 5 9 , daS ursprünglich den, Simon Mar lh
«»term 7. Juni >854 enheille, seiche, ai, Josef Hörmer
üvertiageue Privilegium auf eine Erfindung und Ver.
besserung in der Crzellgung wellensöüing geriefter
Waschapparate auf die Dauer des sechsten Iahreö
verlängert.

Daa Handelömim'stcrium hat unterm 2 l . Juni l85l),
6 . l l 7 4 l ) ) l 4 7 4 , das dem Georg Schwab auf eine
Verbeffcrlmg seiner piioilegirc gew^nen Veiferliguug
von fii'eiu,» döbeln, St iegen., Gar leu.ur id andereu
Gltlel» , u,n,im 8. Ju l i «858 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dau<r deS zweileu Jahres v « ,
langeil.

D.iz ^a!!delz>»!!,isi>'l>,!!» hat lmlerlil 28. Juni 1859,
Z >22.';^,52«>, da '̂ dem ^il idl ich M l i l l , " ^u 0teu-
huctl» ,nlf die 6,f,„dl!!>,; >>,n') Fiußmilie!^ bei Eisci,-
^chmel^H.chös,,, m,^!'m .10 I l l „ i l85? eilholtc aus-'
!ch!>e^»d, cp.iml^i l»» <ius »,'.. D.n»-r dcö b.lllen Jah-
res oellangeit. " ̂

m l 7 / ^ ' d" ' K.cha,„.a B.!)». c„,f „ . ,
V, . -b^.m,c, , T..ch!er.,b...tcu mir ei.c. .iqc.nhüm.ich...^
l'e.mung zu^nmen l̂> f »^ ' . . , m.teni, l 5 <^>„i 1858
erlheille au^schl.esi.-.'de P,>ril^il! i>, a,.f die^D^u^r d.s
zweile» Jahres rei lai^eit .

Das Handelsministerium Hal umerm 25 ^,,,,,' , g ^

Verb^^/^'^^'^"'^'..id auf '">e

N ° ^ 5 ^ .^ ' ^ ' " '^^'^"'' ^"es...... Masch..,-
.«ochberde, 5affch- und Z i m m ^ i y . .̂ >ef,.. . . „ ' ^ , .
«o. ^u iü ,856 eicheüte aü-üchliesicod^ P-il' i le^ium a,n
dle Dauer d.-s oieiccu Iah,.e! verlän^'i l .

^?,^ ^^"b^lllministerium hat u'tter»! » . J u l i »859,
" ' ^ " " ^ ' 5 4 2 , ^ 5 dcm Iq im^ nud I^scf Bachiach
>""' " ' ^ ' s i " d > " ' g ,i„er e,g.'»l!)ümlich klmsti lii, t.u Hoch-

" ' " ' ^ " ^ ' ' ^ " s s e unt.',m ,8 Jum »858 erlheille
al'K!ch!,^!.nde P,iml,giu», auf die D>>u,r des zwe.te»
-lahi'ss vl'llal,l>,it

Das ^audelsttilniiieiium hal ui>t.rm !. I . . l i ,859,
ke>e u ^ ' ^ ' ^ ^ s dem V. ^ " " " ' <"'s »e V.r-
^affe!̂  ....^" ^ ' ^°"^rull,o>, der H...d„»>hl.u sü>
l 8 . ^ ^ .l' " ' " ° ^ " ' Km"cr, ,m,rm .9. Iu.n
d,K secl).̂ .. ĉ  "̂ schlicsn'»dc P>ioll^iu... auf die Daue,

> "" ' " " Jahres verlängert.

Z »Ä0^5 ! l ^ ' ' ' . ' ' ' ' " " ' " " ' ba l mtt,rm l. Juli ,859,
E'sindu../ d a s i ^ ! ^ ^ c ' ^ ' " 'lpfcllhaler ouf d.e
ooer ander,, S u d . e , ^ ''"' '^'gm.g von K.auofannei,
thümliche Hatt.Isch,.,. '" ^'^ 3u,aum,e»,!ielunft eigen.
23. Jum ,858 en>>,,',' °^.""" '^c 'l'e^en. mueim
di. Da.er b,o z.«< i ^ 7 ^ ' ^ " « " Prioilegium auf

Das Handelsministliiu,,, l7„

Z,^5M.5^, ^deu>^d7^
aur ble Erfindung. , , ^ , , ^ .^,,.^.^' ^ Eck^.n C....P.

re..d< P.ivil^u... auf die Da >c des . ' " " " " ' ^ ' l "
Jahres verlä»g.,-t " lM'ftc,, u..^ sechste,,

K. . 2 2 3 ^ . 5 . ^ , das dem H ° ^
siudung e...es cig,.mhüm!ich,.. S a . . u ^ ' I " " " ' ' ^ "
I m " ' « ' 4 erlh..i!te au^schli..s,^' .̂ . ^ ^ ' mtte.m ^7

E.fi.'dm,a. i.. ^ , s " " ' " - ' ' ^ ' " ^kallitök» a...di..
s)..chstal'en aus ^ck 'n " "V ' . " ^'a'^'!che.'^:h^^"..>)
<»- I" '" ' l8.̂ .) er h , i , ^ ^ ' ^ ' ^ ' ' ' ^ ' " " ' " " " " "

^ die Dauer des jweite ^ ^ ' ' ^ " ' Pli.i„gi.,m auf
^ ' " " Jahres verlängert.

Z ^ > ' ^ ' ^ ' " ^ ^ ' ^ ' ' ' ^ . I n . , i .859.
U,Ne u, .« c> - '- " "..„m^Iich dcm ?.!.i. W,dcm.m.
G u ^ ? ?" ' " l « . ^ e-lh..i!le. se,..)e..oll.U..tia,.u
"u ' ^o Äcmel ube.trage..e Pr.ri,.'gium, auf die 6>.

sinduug eines eiftenthnmlichen Veifahreus l!»d?!pl^ra-
tes zuil» Kaff»'hbre,iiieu alls die Daue> des zweiten Jah-
res verlängert.

Das Haildelsu'inistclium dar ui'lerm 21, Juni 1859,
Z. l l 7 5 l ^ l 4 7 7 , die ?lnze,ge. dasi Wi lhc l ' " D,ttmaul>
das ihin auf die Erfioduilg cineo eigeulhmnllch kon-

^^ lu i i l .n Destlllir-Äoparateo für alteholhaltige FlnMg-
teileu uulerm 22. .'lpril i«59 ertheilce ausschl'cfleud^
Pi ivi lcgiunl, auf Gruudlage der gerichtlich Icflallsi^t.'l,
1leberiragungs.U,kunde too. Pesih am !4, Ju i ' i >859
au i^eonhard HailNNllineyel^ Kupfeiwaiensabritanten
zu Pesth, Therefil'nstadt Nr . 4 , vollständig üdestraa/u
hat, zur Ke!l»c„iß gcnonml.',,, und die Reg'strirung
dieser llebeiliagung rcranlasil,

Z. 4lw. » (2) Nr. !4iitt5
Kundmachung.

Daö hohe k. k, Munstc-rnim des Innern
!hat mit dem Erlasse vom l . August l^5!>,
>Z. 22l54, im Interesse der Vichzucht und deü
mit ihr im innigen Zusammenhange stehcnden
Ackerbaues zum Behuft aUmäliger Erlangung
einer erforderlichen Anzahl von vollkommen aus-
gebildeten Thierarzten für Kram, cinc G^ld-
subvention im jährlichen Betrage von Zlveihun
dert Gulden ö. W. aus dem Landeöfonde fur
jene Zivilschüler der Thierheillunde am Wie.
ner Thicrarznei-Institute, welche sich verpflich-
ten, nach Erlangung des Diplomes eines Thier-
arzteö, acht Ialire hindurch alS solche in die-
sem VerwaltungSgebiet.', in der Regel, mit Aus-
uahmc dcr Landeshauptstadt, sich ä" verwenden,
für die Etl,diel»dauer und «nsolailge das Be-
dürfnls) zur Vermehrung der Hhierarzte vorhan-
den ist, zu bestimmen gefunden. Zur Reise von
Wien anher nach erlangtem Diplome hat daö
hohe Ministerium ein Rcisepauschale von sechzig
Gulden ö. W. aus dem ^„drsfondc bewilliget
Hiebei werden Lalideskinder vorzugölvcjsc de.
rücksichtiget, falls solche sich nicht bewerben,
wird die Geldsubvention auch Schülern, welche
anderen Kronlandern angchören, verliehen wer-
den, wenn sie der Landessprache mächtig sind,
oder sich verpflichten, während des Subventions-
gcnusses die legal nachgewiesene Sprachkcnntniß
sich eigen zu machen

Der Bezug der antizipatwen Vierreljahres-
Raten wird zur Vereinfachung bei der k. k.
n. ö. Landeshaupttasse stattfinden. ,

Die Bewerber haben ihre Gesuche biö läng
stens ltt Oktober l. I , bei dieser k. k. Landes-,
reglerung einzubringen und solche mit den Do-
kumenten über die erfolgte Aufnahme in den
thierä'rztlichen Studienkurs am Wiener Thier-
arznei Institute, mit dem Impfungs- und Mit-
tclloslgkcits-Zeugnisse, dann dem eigenhändig
ausgefertigten Reverse zu belegen, daß sie nach
Erlangung des Diplomes eines Thicrarzteö am
gedachten'Institute als solche durch « Jahre
im Kronlande, mit Ausschlusi der Landeshaupt-
stadt, sich verwenden woUen, ausgenommen den
Fall einer öffentlichen Anstellung in einem an^
dcrn Kronlande.

Endlich haben sich dieselben über die gehö-
rige Kenntniß der üblichen Landessprache auö-
zuweisen, oder doch sich zu verpflichten, die-
selbe während des Subventionsgenusses sich eigen
zu machen und nachzuweisen.

Laiback den l<>. August >"5N.
Gustav (Sraf Chorinsky „. p

f. l. Slallyallc,-.

Z. :i«tt. n (:-t) Nr. 2s.l>5, ..,l1l^'<i.

Straßenbau - Llzitations-
Kundmachuug.

Laut Eröffnung dcr hohen k. k. Landesre-
gierung vom 5 August ltt5!>, Z. l 4 ! 2ö , und
Inlimalion der löblichen k. k. Landcsbau^Di
rektion vom l3. August d. I . , Z, '^^«»'^ hat
das hohe k. k. Handels-. M".'.'.szeriuln mit dem
Erlasse vom l , August ld.',l>, Z l^U«5, den

Vau einer, den Stationsplah in St . Peter
mit der Fiumaner Aerarialstraße verbindenden
bequemen Straße, i» der Lauge von 57<» Kur«
rcntklastern, theils durch Verbesserung der be-
stehenden Bczirksstraße, theils durch Umlegung
derselben genehmigt, wegen deren Hintangabe
per Bailsch und Bogen, die öffentliche Minuendo«-
Versteigerung am 30 A u g u s t l8',N bei
dem löblichen k. k. Bezirksamte in Adelsberg
von 9 bis l2 Uhr Vormittag abgehalten wer-
den wird.

Die dabei vorkommenden Leistungen mit den
adjustirten Fiskalpreisen sind folgende:
1) l l< i l j ° .3 ' .4" Kubikmaß Erdbewegung mit

!)6".3'.h" Kubikmaß Ab- und ,«»«tt°5'«"
Kublkmaß Auftrag per . 545» fl 5» kr.

2) l4U".0'-l»" Kubikm. Straßen-
grundlage sammtLeistensteinen l676 » 7» »

.'j. 1'<i?°-5'-tt"Kubikmaß od. 5,l2
Schctterprismen ll 54 Kubik-
fuß Erzeugung, Zufuhr und
Einbettung pr !443 „ 2tt „

4) an Maurerarbeit die Herstel-
lung eines mit Steinplatten ge-
deckten Durchlasses begrei-
fend pr 1Ul> „ 44 »

5) Beistellimg und Versetzung v.
»50 Stück Randsteinen pr. 33l> „ - - «

zusammen pr. ^UO^ si. ? kr.
österreichische Währung.

Die Versteigerung wird nach der Haupt-
summe der sämmtlichen Leistungen vorgenom-
men, wozu die Unternehmungslustigen mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß Jeder, der
für sich, oder als legal Bevollmächtigter für
einen Andern lizitiren w i l l , daß 5 ' / , Vadium
des Flskalpl-eiseS pr. 45l» fl. l « kr. ö. W. vor
dem Beginne der Verhandlung zu Handen der
Versteigelllngö-.Nommission zu erlegen, c»d,r sich
über den El lag desselben bei irgend einer öffent-
lich.n Kasse mit dem Legjchcine auszuweisen hat.

Dieses Vadium kann entweder im var,n
Gelde oder in Slaalspapiercn nach dem bör-
scnmäßigen «urse, oder auch mittelst einer von
der hierländigcn k. k. Finanz^Prokuratur vor«
lausig geprüften hypothekaiischen Verschreibung
erlegt werden.

Die Leistung des Radiums mittelst Bürg-
schaft oder durch Hinwcisung auf andere Aera»
rial Forderungen, selbst wenn sie den Straß«n-
fond treffen sollten, wird nicht angenommen.

Schriftliche, mit einer Att tr. Stempel
marke versehene, nach dem im Anhange bezeich»
ncten Formulare verfaßte, mit dem 5"/« Neu-
geldc belegte Offerte müssen, wenn sie berück-
sichtiget werden sollen, vor dem Beginne der
mündlichen Versteigerung, d. i, bis tt Uhr Vor-
mittag an dem festgesetzte:» Lizilalionstage bei
dem obgenannten k. k. Bezirksamtc zu Han-
den der Versteige» lings Kommission einlangen.

Die betreffenden allgemeinen und speziellen
Baubcdingnissc, wie auch die sonstigen Bau?
akttn und Plane können täglich in den gewöhn«
lichen Amtsstunden' bei dem gefertigten k. k.
Baubezilksamte und am Lizitationstagc bei dem
löblichen k. k. Bezirksamtc in Adelbberg emge»
gesehen werden.

K. k. Baubezirksamt Adelsberg am l8 .
August ^51».

F o r m l , l a r e
für das Offert.

Ich Endesgcferllgtcr . . . wohnhaft zu
N, erkläre hiemit, die in del Lizitalions-Kund«
Miichung des k. k. Baubeziiksamles Adlliberg
unterm »5. August l«5,U »<l ^ r . «8« bezo«
^nen Plane, allgemeinen und speziellen Bau-
bedinanisse und das Einheitsprelöverzelchu.ß be-
treffend die Herstellung der Zufahrtstraßc zu
dem Stationsplatze der südlichen Slaatselsen.
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bahn in S t . Peter eingesehen zu haben, und
verpflichte mich die dießfälligen Arbeiten per
Bausch und Bogen um den Betlag uon . . .
(hier tor.nnt da^ Anbot mlt Ziffern und Buch-
staben anzusehen) zu übernehmen und solche
den Plänen und den Bedingniffen gemäß voll-
kommen entsprechend in Ausführung zu brin-
gen, zu welchem Ende ich das entfallende Va-
dium pr. 45« f l . l t t kr. ö. W. im Baien an-
schließe (oder bei der k. k. Kasse zu N, laut
des zulicgenden Lcgscheines deponirt habe.)

Ort und Datum
Vor.- und Zuname dann
Charakter des Offerenten

Adresse v o n A u ß e n :
An

das löbliche k. k. Bezirksamt in
Adelöberg,

Anbot für den Bau der Zufahrtstraße zu
dem Eisendahnstationsplatzc in T t . Peter.

Z. 397. n (3) Nr. 538U

Kundmachung.
Daä hohe k. k. Handelsministerium hat mit

demErlasscvom l . August l. I . , Z. l^»l,7 —
2553 vom 8. August l. I . angefangen das
Postrittgeld sün ein Pferd und eine einfache
Post in den nachgenannten Kronländern und
Bezirken, im Einvernehmen mit dem k. k.
Finanzministerium, wie folgt festgesetzt:

ist. W.

in Niederö'sterreich mit l ^5
>, Oberösterreich mir l Iti
n Salzburg mit I H<»
>> Eteiermark mi t l 2l>
>, Kärenten mit 1 2tt
,> Böhmen m i l l l̂<>
» Mähren und Schlesien mi t . . l '^ll
» T i r o l und Vo ra r l be rg m i t . . . l ^ ^
im Küstenlande m i t l 5 0
in K r a m mi t ^ /^^
im Pesther Bezirke m i t . . . . l ^ 2
>, Presiburger Bezirke m i t . . . . l '^^'
^ Oedenburger Bezirke m i t . . . l 20
» Kaschaucr' Bezirke m i t . . . . l :^<'
» Großwardei l ier Bezirke m i t . . l '<!<>
>, Montandistr ik te und im Zenger M i l i t ä r - ^

Kommunitäcs-Bczirke m i t . . . l 4U
>, Liccaner- und Ottochaner Regiments- ,

bezirke mir < !2ß
» Ogul iner Regimentsbezirke mi t . 1 5»><
» übrigen kroatisch-slavonischen Postbe- !

'- bezirke m i t l ! , 4
in der serbischen Woiwodschaft und dem !

Temeser Banate mi t . . . . l l i l
,, Siebenbürgen mi t ! tt
im Krakauer Regierungsbezirke mit . l l 2
„ Lemberger Regierungsbezirke m i t . — 9K
» Czernowitzer Regierungsbezirke mit — W

Die Gedüyr für einen gedeckten Stations-
wagen wird auf die Hälfte, und für einen un
gedeckten Wagen auf den vierten Theil des für
ein Pferd und eine einfache Post entfallenden
Rittgeldcs festgesetzt.

Das PostillionS-Trinkgelo und das Schmier-
gcld bleibt unverändert.

Trieft «4. August «859.

3. l 4 l > . ( l ) Nr. 39 !0 .
E d i k t .

Vom alfsltiglei, k, k. Äezirföamte, alv Gcncht,
w i ld bekannt gemacht, dasi der übel die Klage <l<>
pl-lln,«,. 3 l . I>ull l I , Z. »5?s,, der Frau Therlsi^
Pirch. dlisch Herrn B l . Nack. gsgcn I ta l ic» und
Antvn l><>vn«»n!<), z»l-lo, Zahlung vom 7350 fl c:. », c
l ' „d rücksichlliä' 3«?ö ss. <:. ». o , glgcn die ^etzlern
ersiossenc ^adlungsaüflrag <!<<<) I, August l I ,
wegen linbckaniüen Aufenthalles drr Gctlaqtni, ̂ e r r
Anl l 'n Kronabetdvog!. f. t. Notar in E t e i n / a l s
oufgestelllen Kurator, zngssteUt wuide.

Wovon die Geflagtcn zur Wahrung ihrer Reckte
hicniii l ' t . '^ 'nt ' igt wcrdcn.

K. k B ^ k s a m l E l . i n , als Gclichi, «m 22.
At tes t ^s.->9.

Z. «399. ,« ) , ^ l l 28U0,
E d i k t .

V m , d,m s. k Bezirlsamle Planina, als Eerlebt,
wl lb lx'emit beginnt gemacht:

Vs s,i üb»r d,,s ?ins«n't?!'ll der M. i l i l , Podboj
von P lan i i i n , gsg»„ I^kob Oovescha von Ialobovitz,

wegen aus dem genchllichen ll<slgleiche vom '<i:i.
I n l i l856, 3781, schllldig.n :N4 s!. 8 ^ , , t ' <ZM.
<:. tj. e., in oic crekuliuc öffentliä ^ 3jll l icig,sm>g
der, dem ̂ 'ctzterls c>ll!örilien, i>n Wnmdbuche Hads^
dtsg «>il> Nctls. N l . l ^ ^ vortunlinitlOcil Ne.l- tat,
im gtlichllich t lhl^eüen Schähin,gs>vcrtl)t u^l, l 5 l l ) f ! .
^ M . gewiUiget, uuv zur -l.il,'rlll,ymc deistlblN die ere-
kutiven Feildietungstagsotzllngen auf :>en 3 SepteM'
der, aus rcn 4. Oktober und n»f dcn4. Norn'mdcr l, I . ,
jedcsnial VolN,itt^;;g um <0 U!)r im Gericl'tf'sitze
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die jeil.
zubietende Nealitä« „»s bei 0er letzten Fcildictling
auch unter kem ^chätzun^swrrthe an den Meist-
bietenden hiiUaogeg'ben welde.

Das Sct)ätzm,a.6procokl'll, der Grundbuchsex.
trakt und die Liz'tationsbedingnissc können bei die>
sem Gerichte in den gewöhnliche» Alntsstun2en ein
geslhcn werden.

K. t. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, an, 5.
J u n i >8ä9.

3 l400. (<) Nr. 97l)3
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt Planina. als Gericht,
wird hielmt betlUint gemacht:

Os sei über vag Ansuchen des Fürst Windisch.-
glätz'schen ilicnlamtrs H.,c,sderg, gegen Anlon Urbaö,
von Eibens^liß, Hs. Nr. , 8 , wegen ans o,m gcrlchl
lichei. Vergliche «lim 3 l . Augnst 1852, Z. 7506,
schuldigen 9.i fi 97 kr. öst. W . <! « «... >n lie
-rckutlur öffl'niliche 8^riitigell<l,g der, den, ü.tzlcl»
g lhör ig lN, in» GiUldduchr H^aS'.'ci-g «xli ^ c t l j
^ r . 200 vokonnncor«:, H'ealiiat, i>n gcrichllich f l -
uut'cüen I cdayun^swml^ vlm 780 fl. i ä M . q>'>viU>>j»l.
l:.»d zur zUomahine derseldti, die ,lrt!N,r>ei> Frilbie-
il!iigbl^s.»tzl<!>u,tn au, dcn I . Seplember, alls dcü
i Ot t .bcr und au' den 3. November l, I . . j^dcS.
,l>al V lXln i l lags lim lo Uhs i,„ ^er,chibsiyc mil
din, ^nha,ige bestiünni wv iden, d.iß die fnlzlibic-
l'Ndc R la l i l a t »in l'<i 0f l l.hlen ^si lbit lüng ancl)
ülller den« ^chatz"»s,5w,rcl)e an do, Mrisibielenoen
l)lnlaNl;fgcben werd»>.

D ^ ' Hch ' ' ^ l ' l ' ^p^ ' to fo l l . der Grundduch^Nlak!
und d!.> ^iz!lai!0'>bl,tdingn!ssl tonnen de, d,rs.m Of.
richte in den ücn'0l)!niH.!, AilitSsluntc» einges.hcn
»rllden.

K. l. i l l ^ i lköanu Pl.>ni»., , a,s Gti icht. am
50, M a i »85!>.

^ . ll0>. (l) Nl. »^i2
E d i t t.

Von dem k. k. A^i lks.mlte 'pl.n.i-ia, a!s Gc
slchl, wird hiemit besanül gtmachl:

Es sei über Ansuchen deS Fü'st Wiiidiscb^sal^'scheu
.'slenlallit's Haa^berg, gegüi Paul Hsovalin von
^>,as>', wlßf l l aus dem a/liäullchl» Vergllichc vl'n>
28. M a i »852, Z. 1562. schulliu.cn i 0 fl. 3'/2 kr.
C M . 0 . ^ . 0 , in die cxckul,ue öfflinliche Belst.i^elun.q
drr, dem lirtztcrn ^edöügen. im l^ruiicbuchc Haaö
bcrg «ill, Rcklif. Nr . »68 r>0stommenl?en Rcal i l ^ l ,
>m^c,ichlli« erhobenen Schäl^,ligs>vertt)l von ,', ,5sl .
( äM , , gfwiIN,itl u»d zlir VotnahMl' derselbe» t ic
rckutiven Fl!lb!,ll!»<iSl.^!ahungcn nus den 3l.A>i^ilsl,

aus den 30. Eeplrmber und auf den 29. O t l l ' b l l
l. I . . jcdcpnn,! U<ollnittac,5 um >U Uhr >m O<
lichlssipe m,t dem Ai>da>,gi bestimmt worden, 5aß
lie j'ilzudietcnee Nealltal nur bei der letzn',, Zcll-
li'ctüng auch unter dem EchatzlMssZweityc an de»^
Meistbietenoen liil'tansslgtblN wrrde ^ '

D^'s Sclätzl,llgsprl'ti,'kol!, der Grliüdbucliser
tratt und die ^izicalionsbedingnissc köxncn bei dle>
sem Grrichle in dcn gewöhnliche» Alntsstuliden ein
gesehen wilden.

K. k. ^szi.^Samt ^»lainna, alö G o i c h l , am
30. M a i l8Z9.

H >40!<!. ^ 1 ) " i ) I l . 37<il.
E d i l t.

Von dcm k. t. Hezirksamte Pl. inina, al-« Gericht,
wi ld hiemit betannl ge'ncicht:

Vs sei l'k'tl das Ansuchen d<s Fürst Wlodüch-
.,rälj'sche!, Nrnt.nnt.s Haas! erg. g>g>n Franz Icrscl^i,
l'on Mainüz. nngcn aus dcm ^.ichllichen jUer^lsichs
' " m 9. J u l i l « . ^ l . Z. 5322 , schuldign lft« s,
lZM. <̂  «. <-., in die ellkulwe össenüiche ^erstsi^l lnic,
der, d.m Letztes!! g , r ö l ' ^ n , in, Grnnd.^che 5rp
f. k. Bezirt^erichtrs Planina Nr. , l 'cl l 'mmend.t!
Ne<,lilat, im gerichtlich crh lbnun Schatzungöwlithc
von IUö0 ft (5M bewil l iget, und zur Aormilün.
ocsselben die cxe-utive» Fci lb i l lnn^si .^s. tznn^n <n,l
den 27. ?^ugi,st. auf l t » 27 S'plem^rr und a,,,
oen 2^. Oklobl l I. ) , jed^'M^l Vormil taqs lnn
>0 ll!)r im Gtlichlssii^e mi^ d^'tt Al,h.n,ge besiiiy.n!
word,, , , daß die feilzubietende Ncali lar i,u> l'vi d ^
einzigen FeilbillllNg auch lntt.r t l m Ecl.««' l lu^-
a'crlhe an den Mc!stl'icte»0cl> l)i»tange^b<n n,,^'d.,

D „ s Echatzlixg^prolofoll, dcr Oiun ib ln t^cr
ttakt und die i!!zil.Ulon^bel!',^i>isie fü»,u>n l-.j ^js
'̂.''.' Geilste i« dcn a/wöhnlich»'.» AnNcstuiidcu cin

^>l!'en w,'."^li ^ >
K, f. B ^ i r s ^ , . ^ ' P l a ' m i a , ,alä Gsl l l i t , am

30, M a i ,8ä!).

^. «103. l<) Nr. 3529.
E d i k t .

Von dlm k, f. Bezi>ks..mle P lan ina , als Ge-
richt, wird l j i .mit bekannt gemacht: .

Es sei nber d.is Ansucticn d,s Andreas Sim»
zhijh von Welsku, Zessionär des Peter Schilkl',
gewesenen Zessionar deö Johann Pellan uon Kal lcn.
seid, gegen Andreas Pellan von Kal lenfeld, wtgtN
aus dem gcrichllichin Vergleiche vom ,3 . Apr i l >658.
Z. > 6 1 ' , schuldigen ^3 fl, 96 L M , c. ». <:., in dil
exekutive öffentliche ^ersi.iqerung der, dem Letztem
gehörigen, !m Grundduchc der Sill,cher Karsttt«
gült «ill> Neklf. Nr. 82 , im aerichtlicl, crhol'cncn
^chä!)una.swerthe von 500 fi C M . aewill igct, u"^
zur Vornahme dcrsrl^en die exekutiven Feilbietlin^'
taljsatzungen auf den 27. August, ans den 27. StP'
tember und auf den 27. Oktober l. ) . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhrim OerichtSsitze mit dem Anhangl
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nul
bei der letzten Fcilbietung auch unter dcm Schatzwerlye
an d^n Meistbietenden hint^ngegebln werde.

Das Schäyui 'gsprotolol ! , der Grundbucl'stt'
irakt und die itizitalionr.bedlnqnissc können bei d i ^
>em Gilichle in den gewöhnlichen Amtöstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksam. P lan ina , als Gericht, am 2«.
^ M a i l sö9 .

Z. l 4 l 5 . («) Nr. 4l)H^
E d i k t .

^ o n d.m k. t. ^ez i . t tamte Planina, alö Ge>^l,
wi ld hlemil bekannt gemacht:

6s s.i über das Ansuchen d,s Barlholowa
7nlrza von Gore ne, ge^en Mar t i n P.l lan l,o»
Kal len f t ld , wegen aus dem ger chlüchen Vergleiche
vom »ä. Dez.ml , r «854, ,^. ,2?<i8. schull'.^"
< i ^ fi, 30 kr. C M , <-. ». <: , in die e r . s " " "
öffenciichr iiiersteiglrllNg hs>, dem VelHlern I f h o l ^ " ' ,
>n> Grunddnche der Psarttirche E l . Iakov i zu ^a l l t »
slld «n!< Urb. Nr. l nnd Grundbuch Adlloverg «"!'
l l r l ' . Nr. ,»o5 vorkomnienden .'>.'saiilatcn, <m «e<
'ichttich erhobene» Hchaynn.M'csll ie von 85N st>
C M . gewi l l ig l t , und z>il Volnahn,..' derselben di/
erctlltiom Feilbictuii^ut.lgs.itzun^en ^lls den 2^. S ^
lembls, au/ 0en 25. Ottodcr und anf den 2ii N o l ' s M
>. I . , je0e5m.,l Vo>m>tta^s um l() Uhl im O.lichisl>>zl
mitde<n?!nt)a»ßebest,nlml worden, daßdiefeilzubielt"^
^'calilat nnr bei d»r letzten Feilbictu-ig auch u»lel
0lm Schähunuswcrthe an den Meistb>elcndtn hint'
aogl'acbri, wllde.

...^ ^ " ^ , ^ " , ^ " " ' v r o . « r . ll. d,r Grunds'Uchsrlirakt
unc' d,e ^!z!lal,o»s'd.d!ngn,ssc l<>,<"c„ ^ r»cs.... <"^'
"chle in den gewöhnlich.,, Amläsimidtn eingtseln»
werden.

K, k. Bezirksä.nt Planina, als Gericht, am <>
Äugnst «8ä9.

?. "5:^5^ (2)" ^ ' Nr. 282^
E d i k t .

2>om k. k. Bez'tksamle S l c i n , als Wer'chll
wird tem I l i l i ann P<hmann und dessen al l fal l '^»
^'ech!l'»achs'l)lgrl„ hürrmt eriünerl:

Es habe Iarcb Rcöoiq vo» V i r in der Tuclia!^
wider lieselben die .Nlagc auf Ersiyüng eincs '"l
Grundb'iche der -Stadt Ste in 5lll» Map. Nr. ^
St i f l reg. Nr . 59, -H5. Nr. 3ti vorkomment»en ^
mrilideanlhsileS in Sotekka, «,,l> ^rn««. !6 Il>»'
l- ) , Z, 2827, hislcnnis eingebe«))!, worüber z^
"sdlnNl'chen mütldücl'en ^ „ h a n d l u u g l ie Tags.itzll^ö
auf den 26 August I I . f iüh 9 Uhr mit dem A»'
h>",ge angcordnct. n»d ten Gctt>i(,len wegen >b^
l!ndt!nmle!, Auierilhalteö Herr Hunrad Ianesch!^
von Perau alsi l^ll-.-lls»-<ul »cll im aus Ihre Gklahl
üNd Dusten oestdli würde.

d,ii s ? / ^ n 7 / ^ " ^ ' ^ ' " öl' b"" Ende verständig'-

-^' k, Bezi>ksc<nu Ste in , als G l ich t , am »S
Juni ,«59.

Z NU7. ^3) ^ 7 5 3 .
E d i k t .

. Vl'n dem k. k. ' ^ i r k ^mte ^i l tai. als Oclicht'
wlrd l>if,„it l'skannt qenmchl:

Es sr, ül>cr An'slichrn rer ^»nn Scheysch "''"
^lltai Nr. l 7 . <n die Ei»!eit»n^ dei, Verfaluens ^
^ode^vl lan!! !^ ibreö. uoil ^ i l la i gel'üvügcn. ucrsä'o^'
''en Ebc^alt.n Mart in Selieysch ^wi l l iget uno "'^
»miraior diescs Vevmipten Josef Sche»sch von ?>>l"'
l-'cUclll wolden. ' '

Mar l in Scheysch wird sohin m i ' ^ ^ ^ ^ j !.,<,»""

., ^ " " ^ ' ' " " ' ' ' 6 ' " ' » t n » a dieses 'E°,l>^
' - - . / '>">!M' la t ! , r an , e„«wel)er uor diesem ̂ ° '
'̂ch>c ^ l ! e>scheinen, ot'er dswscll'c. oder dcn c,»c""''

ic» Knrator von s.inem ^'ebln und M f e n t b a t t ^
'" «en»l„il< zu scyen. wilriqens nach dicscr Fritt ül'^
""'crlchcs Axsuchcn zn scinrr Tl'l-cöerliärmig >l'M^
^,chn>ten, m,d >ci„ Vcrmogsn dci, sich lea i t im i r l " ^ '
^rbcn lliiqeninwollet werben würde

^- l . ^ez . t t ^mt ^ i l t a i . .uz Gl l icht . <"„ '"'
Allz)Nst l^/!!).


